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Arbeits- und Cieferungs-Uebertragungen.
(Slmtltdie DrtginaI=9Jlittctlungen.) ïiatfcbrutf »erboten.

Stefftitng ucit 10,000 Stiitf ©infricbtB»nf|ô=^fâftlçn fiir bit
2. Stmr bet Sink O0ertDintcrtbur=9SUllbcira. 5(K)O Stud an ®e=

brüber fiüni & So. in 3ürirf) III; 5000 Stud an 31. SDlattjtë m

©nge=3üridj.
Unteröauaröeitcn für bic ©tinciteruiig bcr Station ©ortcbcrt

bcr S. ®. SB. an @. ©ampfler, SBauunternetjmer in SBiet.

Zimmerarbeiten ber Sadjftiiljlc fiir baä neue Slufnaljmëncbauôe

ber S. è. SB. in sBafel an ©ibmaun=©ett(in, 3'nunermeifter, in
SBafel.'

fiiefenmg nub iStontierung je einer SBriitfeuioaage in £lteu nub

2ägcrtfd)i für bie S. SB. SB. an bie ©aageitfabrif $tj. Sdjotttjbfer
in Scfjifferftabt.

$ie ©rfteHung bcr Rcftgiitte fiir ba$ jcnttalfdjhittjerifdje ïurn=
feft in ©inficbetu an SBaumeifter R. Satin in Sadjett.

Sie (Sraititarbeit jnm ©eratefdjnfipen int Rriebljof Sifitjctb A

Züridj an 3- S. ©iojra, ©ranitfteinbrudjbefitjer, 3?'iridj 111.

®ienft= nub SJiagajingcbäubc bcr ©leltrijität^ nnb SBaffermerte
ber Stabt SBcnt. ®te ®rb», SJlaurem unb Steintjauerarbeiten an
£>eïïer*S8itrgt & So£)n, SBaugefdjäft, SBeru.

2)ie ©rftellung ber Sffieit)crmcib= nnb Sffiiefenftrafie in St. ®aflen
an "peter SJletjer, Strafsenbauunternetjmer, St. ©alien.

Siebel ten fiir bie Stabt Solotburn. Raffabeituerpitp SBitrgers

fpitat ait Rröljlidjer & Sötjne, SBaumeifter; RaffabennerpuO am
St. SatbarineuijauS an 3of). ©if), ©ipfermeifter, unb got). port=
mann, SJÎatermeifter ; Raffabeitoerpi© am ïtjûringenljauë an ©ebr.
siiaotcini, ©ipfermeifter, alle in Solotljurn.

3cntralf)eipug im Sieuban Dr. Sd|iuitad)er, SBafel, au Hens &
Sie., SBafel.

SBauarbeiten ber ©enteinbe ©renken. 1. Rortfegmtg ber ©affer=
lettung nad) Staab an Ingenieur 11. SBofstjarb in 3urtdj ; 2. 3"=
ftatlation ber SBraufebäber im neuen Sdjulfjaufe an R. ©idjenberger,
3nftaHationigefd)äft, SBertt ; 3. ©iitbecfett bes SBadjeS in armiertem
Sleton auf bent Scljmiebenplage an 3ofef ©if?, SBaugefdjäft, in
©rettdjen; 1. bie SBauarbeiten für bie ©rftellung bes SBabetoîalë
int neuen Sdjultjaufe att ©ntdj & Ko., SBaugefdjäft, ©rendjen;
5. bie ©rridjtung uott pei Stfjutsiminerit in ber gegenmärtigen
ïurntjalle : SJtaurerarbeiten an Sofef ©ifs, SBaumeifter ; parquets
arbeiten an bie ^arqueteriefabrit <örend)en; @d)reinerarbeiten ait
Sd)reinernteifter Sdjitmb, ©reitd)ett.

Delpiffoir mtb Slbortaulagen mit Ktofcts uttb 3 tiirt. Sipen
int Sieuban Padler SBlcd)cmbalIagc=Rabrif an Sens & Kie., SBafel.

SMegienanbau Stift ©ngetberg. Sämtliche Dberflügelbefdjläge
Sijftem „Sdjutal" an Relij; Peran, bautedjn. SBureau, 3>iridj V-

DffiSterbbauê îlarait. Sänttlicf)e Dberflügelbefdjläge Srjftem
„Sdjmat" an Km it ,§ens, ©ifentjanblung, Slaratt.

Sctiultjaubueuban Rull (Slargau). Pieferung ber SBobenptatten
(125 m') att bie SJlofaifplatteufabrif oon ®r. sp. spftjffer, Gittern,
Seibenljofftrafte 6,

$ic Sdtreincrarbciten im Rngenbftit fiir ben Sieuban 81. Ifdjanj,
Siotar in Sirttadj, an ©ebr. ©titer, uteri). Sdjreinerei, SBettljeim
bei ffiiuterttjur.

Lieferung ber Sdjulbiiufe fiir baP SdiiiUjaud Rreientoil (Slarg.)
an Sdjreinernieifter StiUi in 2urgi.

Sdjultjaudaufbau Rttiqcn (SBcrn). Säntttidje Strbeiten an Cstar
Siaftti, SBaumeifter, SJiüncfjenbudjfee.

Sieuban ©cfdjioifter ©enger, sBbbten, Sieinadj (SBaictlanb). ®ie
9Jlaurer= uttb ©ipferarbeit an Striibin, SBaumeifter, Stefdj; bie
3immerarbeit an St. SJieunj, 3'"""ermamt, SReinadj ; Sdjreiner=
arbeit au 3t. SBorn, Sdjreiner, SReittadj. SBauteiter : ©rnft ©enger
in Sieftal.

^
Strafjenforreltion SJiittlcrc 3elg=03eipberg, ©cmcinbc sBilligtu.

öämtticlje Strbeiten an ©ebr. SSitetti, S8auuuteruet)mer, Sunnit'
(Sototfjnrn).

.Horreftiou bec) ©egeë S.Uiirg=labletcn, ©emeiitbe §orgen, an

©übe
*otsgen. SBauteitung: Qngtmiettr R. spfifter in

""eé ©lafur=sBotlmuffeICfen^ jum sBreuneit »on
!»

.m
®^3"SfltlBlafnren fiir bie SJiedjan. Ziegelei iioriiborf an

paul ©enter, Dlteit, Vertreter ber Rirttta ©ittj. STiuppmanti,
Stuttgart.

ediulbauëitenbaii SJiallerat). ®ie Dberflügetbefdjtäge Snftent
„Sdjntal" att ïliotuaë & ©rojj, ©ifeufjanbtung, SJÎoutier.

i _*®dlbtuegbau ®ulj (îlargau). ©albtoeg im „SOlangen" oon
1000 m Sauge an SBerttparb Dbrift in Sttlj.

©afferoerforgung Slltorf (Sdiafftiauten). Sämtliche Arbeiten
ait (So. puggenbergcr, $8augefd)äft, 2öintertf)ur.

Zentrattjeijnng mtb fontplette fanitäre Slitlagett im itoteluciibau
„lerminttes" in Saauett an éenj & ©ie., SBafel.

©nfferuerforgung ftircb-Sdniitcitbcrg (Ziiridj). ®ie ®rab= unb
3ententarbeiten an ÎJtjottië Rinfterfee; SRoprleitung an
©uggenbütjt & SJiüIter, 3üitcp.

Zentralbeijmtg im Sieuban sBörfditoilcrftrape 8, SBafct, au Senj
& ©ie., SBafel.

©afferucrforgnng Sieubaufen bei Rrauenfelb. Dieferuoir an
3b. Siegfrieb jum Sittbeitijof, Rrattenfelb ; SRotjrleitung an 3&-
©atttper in Sieubaufen bei Rrauenfetb.

©affcroerforgimn Sdjnlunen (SBcrn). Säntttidje Slrbeiten ait
Siettfer, ©raber & ©ie., SBaugefdjäft, SBiberift.

Band$äge-Eötwrricbtung „Tlx".
(©ingefaitbt.)

SSeim Söten bon öanbfägen treffen öfters Slnfragen
ein, bie betoeifen, ba§ bielerorts für biefe ÜJionipuIotion
nid^t bie nötigen tenntniffe unb ©rfa^rungen bor^on=
ben ftnb.

äöenn nun in toenigen fällen einmal ba8 ©egenteil
jutrifft, fo gefd^ie^t biefer üötproje§ auf betfdjiebene
SBeife, aber nur immer auf jiemlidj îoftfpieligem 3Bege.
ïït. 9iu^baum--53ürgi, Dlten, bringt nun bie 93änbfäge=
Sötborrid^tung „gif" in ben ^anbet, bie S" &em

3»ed£e borjüglid^ eignet unb infolge itjter SiHigleit bie
Slnfd^affung leidet möglid^ mad^t. 35er Apparat loftet
nur ffr. 6. —.

'/« natiirlidjer ©rüge.

3Kit ipülfe biefer SKorrid^tuug aus ©ufeeifen ift es
audj bem weniger ©eübten möglich, löanbfägen aller
©röfeen unter 3uJ)itfenal)me einer geeigneten Sötlampe
oÇne ©d^wierigfett ^art ju löten.

®ie SSanbfäge wirb jwifd^en bie beiben klammern
eingefpannt, nad^bem bie SötfteKe jubor fe^r fauber
gefi^abt ober gefeilt werben ift. 35ie Seile werben mit
Sinbebraljt jufammengebunben, berart, bafj fie fid^ im
ffeuer nid^t berfd^ieben ober berjieben lönnen. hierauf
wirb baS jubor mit feinem Söorajpitlber unb SBaffer
angerührte Hartlot, etwa 1 Söffet Hartlot unb 1 Söffet
SSoraEpulber, mittelft eines geeigneten löffeiförmigen
35raI)teS ober SledtjeS auf bie ju lötenben ©teilen auf=

getragen unb bie SötfteHe in jwedtmäfeiger SGßeife, wie

ttttttttriti 111 ir
E. Beck

Pieterîen bei Biel - Bienne
Telephon Telephon

Telegramm-Adresse :

PAPPBECK PIETERLEN.

Fabrik für
la. Holzcement Dachpappen
Isalirplatten Isolirteppiche

Korkplatten
and sämtliche Theer- und Asphaltfabrikate

Deckpapiere
roh und imprägniert, in nur bester Qualität, zu
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Urbeits- una Lieserungs-Uebertragungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten

Lieferung von 10,000 Stück Einfricdigungs-PfWen für die

'2. Spnr der Linie Obcrwiittcrth»r-A!U«he.m. â Stuck au Ge-

brüder Hüni à Co. in Zürich HI? 5100 Stuck an A. Mathrs m

Enge-Zürich.
Unterbauardeiten für die Erweiterung der Station Eortedert

der S. B. B. an G. Wampfler. Bauunternehmer in Viel.

Zimmerarbeiten der Dachstiihle für das neue Mfnahmsgebäudc
der S B. B. in Basel an Widmann-Wettlin, Zimmerineister, in
Basel.'

Lieferung und Montierung je einer Brückenwaage in Ölten und

Tägcrtschi für die S. B. B. an die Waagenfnbrit PH. Schotthöfer
in Schifferstadt.

Die Erstellung der beschütte für das zentralfchwcizerischc Turn-
fest in Einsiedet» an Baumeister F. Kälin in Lachen.

Die Granitarbcit zum Geräteschuppen im Friedhof Sihlscld ^
Zürich an I. K. Giojra, Granitsteinbruchbesitzer. Zürich III.

Dienst- und Magazingcbäudc der Eleltrizitäts- und Wasserwerke

der Stadt Bern. Die Erd-, Maurer- und Steinhauerarbeiten an
Heller-Bürgi à Sohn, Bangeschäft, Bern.

Die Erstellung der Weihcrwcid- und Wiesenstraße in St. Gallen
an Peter Meyer, Straßenbauunternehmer, St. Gallen.

Arbeiten für die StadI Solothurn. Fassadenverputz Bürger-
spital an Fröhlicher à, Söhne, Banmeister; Fassadenverputz am
St. Katharinenhans an Joh. Wiß, Gipsermeister, und Joh. Port-
mann, Malermeister; Fassadenverputz am Thüringeuhaus an Gebr.
Navicini, Gipsermeister, alle in Solothurn.

Zentralheizung im Neubau Dr. Schumacher, Basel, au Lenz à
Cie., Basel.

Bauarbeiten der Gemeinde Grenchen. l. Fortsetzung der Waffer-
leitung nach Staad an Ingenieur U. Boßhard in Zürich; 2. In-
stallation der Brausebäder im neuen Schulhause an I. Eichenberger,
Jnstallationsgeschäft, Bern; 3. Eindecken des Baches in armierten«
Beton auf dem Schmiedenplatze an Josef Wiß, Baugeschäft, in
Grenchen; 4. die Bauarbeiten für die Erstellung des Badelokals
im neuen Schulhause au Emch à Co., Baugeschäft, Grenchen;
ö. die Errichtung von zwei Schulzimmern in der gegenwärtigen
Turnhalle: Maurerarbeiten an Josef Wiß, Baumeister; Parquet-
arbeiten an die Parqneteriefabrik Grenchen; Schreinerarbeiten an
Schreinernieister Schwab, Grenchen.

Oclpissoir und Abortanlagen mit Eloscts und 3 tiirk. Sitzen
im Neubau Basier Blechemballagc-Fabrik an Lenz à Cie., Basel.

Kollcgienanbau Stist Engelbcrg. Sämtliche Oberflügelbeschläge
System „Schmal" an Felix Beran, bautcchn. Bureau, Zürich V.

Offiziershaus Aarau. Sämtliche Oberflügelbeschläge System
„Schmal" an Emil Henz, Eisenhandluug, Aarau.

SchuIhauSncubau Full (Aargau). Lieferung der Bodenplatten
(125 m>) an die Mosaikplattenfabrik von Dr. P. Pfyffer, Luzern,
Seidenhofstraße 6.

Die Schreincrarbciten im Jugendstil für den Neubau A. Tschanz,
Notar in Sirnach, au Gebr. Wyler, mech. Schreinerei, Veltheim
bei Winterthur.

Lieferung der Schulbänke für das Schulhaus Freienwil (Aarg.)
an Schreinernieister Stillt in Turgi.

Schulhausaufbau Jttige» (Bern). Sämtliche Arbeiten an Oskar
Kästli, Baumeister, Münchcnbuchsee.

Neubau Geschwister Wenger, Bohlen, Rcinach (Basclland). Die
Maurer- und Gipserarbeit an Strübin, Baumeister, Aesch; die
Ziinmerarbeit an A. Meury, Ziminermann, Reinach; Schreiner-
arbeit an A. Born, Schreiner, Reinach. Bauleiter: Ernst Wenger
in Liestal.

^ Straßcnlorrektion Mittlere Zclg-Geihberg, Gemeinde Billige»,
sämtliche Arbeiten an Gebr. Vitelli, Bauunternehmer, Zuchwil
(Solothurn).

Korrektion des Weges MUrg-Tabletcn, Gemeinde Horgcn, an

Wäde
Horgen. Bauleitung: Ingenieur F. Pfister in

i.!..k.?ì^^ellnng eines Glasur-Bollmusfel-Osens zum Brennen von
Dachziegelglasuren für die Mechan. Ziegelei Hochdorf an

staut Werner, Ölten, Vertreter der Firma Wilh. Ruppniann,
Stuttgart.

Schulhausneuba» Malleray. Die Oberflügelbeschläge System
„Schmal" an Thomas à Groß, Eisenhandlung, Moutier.

^
^àldwcgban Sulz (Aargau). Waldweg im „Mangen" von

1000 m Länge an Bernhard Obrist in Sulz.
Wasserversorgung Altorf (Schasfhauscn). Sämtliche Arbeiten

an Ed. Huggenberger, Baugeschäft, Winterthur.
Zentralheizung und komplette sanitäre Anlagen im Hotelncubau

„Terminus" in Saanen an Lenz Sc Cie., Basel.

Wasserversorgung Kirch-Schönenberg (Zürich). Die Grab- und
Zementarbeiten an Dyonis Zamboui, Finstersee; Rohrleitung an
Guggenbühl â Müller, Zürich.

Zeutralheiznng im Neubau Bärschwilcrstraßc 8, Basel, an Lenz
à Cie., Basel.

Wasserversorgung Ncuhausen bei Frauenfeld. Reservoir an
Jb. Siegfried zum Lindeiihof, Frauenfeld; Rohrleitung an Jb.
Gamper in Neuhausen bei Frauenfeld.

Wasserversorgung Schalunen (Bern). Sämtliche Arbeiten an
Renfer, Graber à Cie., Bangeschäft, Biberist.

kanasäge-LSlvorrichtung..fix".
(Eingesandt.)

Beim Löten von Bandsägen treffen öfters Anfragen
ein, die beweisen, daß vielerorts für diese Manipulation
nicht die nötigen Kenntnisse und Erfahrungen vorhan-
den sind.

Wenn nun in wenigen Fällen einmal das Gegenteil
zutrifft, so geschieht dieser Lötprozeß auf verschiedene
Weise, aber nur immer aus ziemlich kostspieligem Wege.
R. Nußbaum-Bürgi, Ölten, bringt nun die Bändsäge-
Lötvorrichtung „Fix" in den Handel, die sich zu dem
Zwecke vorzüglich eignet und infolge ihrer Billigkeit die
Anschaffung leicht möglich macht. Der Apparat kostet
nur Fr. 6. —.

'/o natürlicher Größe.

Mit Hülse dieser Borrichtung aus Gußeisen ist es
auch dem weniger Geübten möglich, Bandsägen aller
Größen unter Zuhilfenahme einer geeigneten Lötlampe
ohne Schwierigkeit hart zu löten.

Die Bandsäge wird zwischen die beiden Klammern
eingespannt, nachdem die Lötstelle zuvor sehr sauber
geschabt oder geseilt worden ist. Die Teile werden mit
Bindedraht zusammengebunden, derart, daß sie sich im
Feuer nicht verschieben oder verziehen können. Hierauf
wird das zuvor mit feinem Boraxpulver und Wasser
angerührte Hartlot, etwa 1 Löffel Hartlot und 1 Löffel
Boraxpulver, mittelst eines geeigneten löffelförmigen
Drahtes oder Bleches auf die zu lötenden Stellen auf-
getragen und die Lötstelle in zweckmäßiger Weise, wie

Hiltttîttillliiilie
ik.

dei iftel - Liemie
?slspkov Vslspdon

l'zk'i'scox
?âbritz kür

Is. Hol»v«n,snî osvkpspp«»»
Isotî^plsîîei« Isolîi^êppîvl,«

Ilonllplstîen
null Mmtlioko un«l Ztspkslttsdi»»!»»««

veolrpspiene
rob nuà impràAniork, in our boskor Hu»1it»k,

bî11ÌK»t>ou ?rvisvil. 711
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in borfießenber Slbbilbung angebeutet, mit §olzloßle
umgeben, um bie Vanbfäge beim ßötprozeß bor Slbfüßl»
ung ju fcßüßen.

Tag nun folgenbe Sin» ober Sluffteben ber ßotmifcß»
ung muß, um ein herunterfallen ober Verfdßieben ber
einzelnen ßötförndhen bon ber ßötfteUe ju bermeiben,
langfam erfolgen.

$u bem ßwecie 0e6e ntan mit ber ßampe nur ge=
linbe unb gleichmäßige SBänne auf bag SlrbeitgftücE, big
bie ßoimifcßimg bößig weiß getoorben ift. — Vemerït
man troßbem ein ßoggeßen ober Verfcßieben ber weiß
geworbenen SRifcßung bon ber ßctfielle, fo helfe man
mit hitfe eineg Traßteg entfpredßenb nach.

SRun erft gebe man mit ber ßampe allmählich mehr
§iße, inbem man bie flamme größer fdßraubt. 9îadh
beginnenber Ütotglut ber ßötfteHe ïommt ber SXugenbticï,
wo bag ßot anfängt ju fließen.

SBeiter alg jum fließen beg ßoteg ju erßißen ber»
meibe man. Tie glarnme ift bann fofort wegzunehmen.

8u beziehen mit bazu paffenber ßötlampe (gr. 24. —
ejtra für ßampe), Apparat allein $r. 6.—, bei fR. 9Î u fe

baum Vürgi, Ölten.

Vamoefen in gürtd). 3"* Vergrößerung feines
hotelg „Oottharb" hat &err ÜJianz bie beiben an»
ftoßenben ©ebäube Vaßnßofftraße 85 unb ßintßefcßer»
gaffe 14 beg §tn. Vernßeim fäuflidß erworben.

— Tern (großen ©tabtrate wirb bgg ©dßulhaug»
bauprogramm für ben geraum 1905 big 1910
Zur Genehmigung borgelegt unb bie (Srfietfung folgenber
©cßulßaugbauten zur gcöffnung im Saßre 1907 bean»

tragt: a) eineg ißcimarfcßulgebäubeg mit 30 3'nrntern
unb zü>«« Turnhallen auf bem Siteale fübweftlich ber
SIemtlerfiraß; b) eineg ©eEunbatfchulgebäubeg mit 22
wimmern unb einer Turnhalle auf bem Slreale 9tößli»
ftraße»fRiebtlifiraße ; c) eineg (Sebäubeg für bie ^ö^ere
Töcßterfdhule auf bem griebßof zur hohen ißromenabe.

— Tie (generalberfammlung ber T 0 b e r bahngefeH»
fdjaft hot ben Stntrag beg Verwaltunggrateg betr. Sin»
bau eineg §otelg an bag 9îe fi auront SBalbßau g
im Äoftenanfdßlage bon gr. 320,000 genehmigt. üftit
bem Vau foÙ fofort begonnen werben.

Vatuoefen in Vertu $ür ben Umbau beg iß er»
fonenbaßnßof eg Vern, beg (Süterbaßnßofeg
SBeßermanngßaug, fowie beg fftangierbaßn»
hofeg Söplerfelb, Verlegung beg ßofomotib»
bepotg, bedangt bie ©eneralbirettion einen Srebit bon
1272 SJiiHionen granfen. Ten 6. bg. würben bie SRit»

glieber ber fiänbigen Sommiffton beg Verwaltunggrateg
ber ©d^weijerifd^en Vunbegbahnen, fowie bie (general»
birettion mit Sftrazügen bon Vern nadh SBplerfetb unb
nach SBepermannghaug beförbert, um an §anb ber
ißläne bie nötigen Sluffdhlüffe entgegenzunehmen unb
bag betreffenbe Terrain zu befidßtigen.

Tie ©tubien für ben Venter SUpenburchftith werben
burdß bag Unternehmerfpnbiîat für beibe ißrojefte —

ßötfdßberg unb SBilbftrubel — fortgefeßt. ©obalb bie
SBitterung eg erlaubt, beginnen bie Tetailaufnaßmen
auf bem Tetrain.

Vautoefett itt ßujetn. Tie (gemeinbeberfammlung
befdjlüß ben Vau beg üftaihoffcßulhaufeg im
®oftenbetrag bon 623,000 gr. Ter (Stoße ©tabtrat
hat nach Slutrag beg ©tabtrateg befcßloffen, eg fei bem
ftäbtifdtjen ©dhulorganigmug eine ben Stamen Obere
Töcßterfcßule führenbe ßehranftalt einzufügen, welche an
bie befteßenbe äRäbchenfelunbarfcßule anfcßließen unb ein
ßehrerinnenfemiuar, eine gortbilbungg» unb fpanbelg»
ftfjule enthalten foH. gertter genehmigte ber 9îat ben

Äaufbertrag mit ber proteftantifcßen Stircßgemeinbe betr.
Slbtretung bon 1332 öuabratmeter Terrain um $r.
60,000 zum Vau einer neuen ^irdße.

Vautoefen in ©olothurn. Tag „Tagbtatt" fcßreibt:
SRit Vegiun beg grüßiaßrg hot bie Vautätigfeit in
©olothurn wieber mit aller SRacßt eingefeßt unb zwar
in bebeutenb intcnfiberer Sßeife alg in früheren Sahren.
©owohl im Snbuftriequartier alg in Steu» ©olothurn
hat fiel) ein regeg baulidßeg ßeben entwickelt. 3roif<f>e«
Vielftraße utib Äapugittergaffe fdjeint neben ben neuen
bitlenariigen Käufern, bie währenb ben leßten Sahren
in bortiger (Segen b in großer Sinzahl erfteHt würben,
wieberum eine ganze Steiße (Sebäube in Singriff ge=

nommen zu werben, ßanggeftrecfte SRoKbaßnanlagen
Zum Trangport beg Slugßubfdhutteg unb ber Vaumate»
rialien finb in ber Snftatlation begriffen; umfaffenbe
Terrainaughebuttgen werben borgenommen, mäßrenb
an anbcrer ©teile bie SRaurer unb ©teinhauer fcßon
in großer 3oßl an ber Slrbeit finb. (Sbenfo lann
man eine cmfige Tätigkeit in ber Vicßtung gegen
ßangenborf beobachten, in ber Stäße beg großen, ganz

Spiegelglas

für SUlöbeischreiner.
Beste Bezugsquelle für belegtes Spiegelglas

000 plan und facettiert, o o o

la Qualität, garantierter Belag.

Aeussersie Preise.

A. d M. WEIL
vormals H. Weil=Heilbronner

Zürich
Spiegelmanufaktur, Goldleisten- und Rahmen-Fabrik.

Verlangen Sie bitte Preisliste!
1132

NB. Unser reich illustrierter Katalog für

Rahmen -Leisten
(Ausgabe Mitte Februar 1905)

steht Interessenten gratis und franko zur Verfügung.

26 Jlluftr. schweiz. Handw.-Zeituug (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweizer. tSewerbevereins) Nr. 2

in vorstehender Abbildung angedeutet, mit Holzkohle
umgeben, um die Bandsäge beim Lötprozeß vor Abkühl-
ung zu schützen.

Das nun folgende An- oder Aufsieden der Lotmisch-
ung muß, um ein Herunterfallen oder Verschieben der
einzelnen Lötkörnchen von der Lötstelle zu vermeiden,
langsam erfolgen.

Zu dem Zwecke gebe man mit der Lampe nur ge-
linde und gleichmäßige Wärme auf das Arbeitsstück, bis
die Lotmischung völlig weiß geworden ist. — Bemerkt
man trotzdem ein Losgehen oder Verschieben der weiß
gewordenen Mischung von der Lötstelle, so helfe man
mit Hilfe eines Drahtes entsprechend nach.

Nun erst gebe man mit der Lampe allmählich mehr
Hitze, indem man die Flamme größer schraubt. Nach
beginnender Rotglut der Lötstelle kommt der Augenblick,
wo das Lot anfängt zu fließen.

Weiter als zum Fließen des Lotes zu erhitzen ver-
meide man. Die Flamme ist dann sofort wegzunehmen.

Zu beziehen mit dazu passender Lötlampe (Fr. 24. —
extra für Lampe), Apparat allein Fr. 6.—, bei R. Nuß-
baum-Bürgi, Ölten.

Verschiedenes.
Bauwesen in Zürich. Zur Vergrößerung seines

Hotels „Gott hard" hat Herr Manz die beiden an-
stoßenden Gebäude Bahnhofstraße 85 und Linthefcher-
gaffe 14 des Hrn. Bernheim käuflich erworben.

— Dem Großen Stadtrate wird dss Schul ha us-
bauprogramm für den Zeitraum 1905 bis 1910
zur Genehmigung vorgelegt und die Erstellung folgender
Schulhausbauten zur Eröffnung im Jahre 1907 bean-
tragt: u) eines Primarschulgebäudes mit 30 Zimmern
und zwei Turnhallen auf dem Areale südwestlich der
Aemtlerstraß; b) eines Sekundarschulgebäudes mit 22
Zimmern und einer Turnhalle auf dem Areale Rößli-
straße-Riedtlistraße; o) eines Gebäudes für die höhere
Töchterschule auf dem Friedhof zur hohen Promenade.

— Die Generalversammlung der Do! der bahngesell-
schaft hat den Antrag des Verwaltungsrates betr. An-
bau eines Hotels an das Restaurant Waldhaus
im Kostenanschlage von Fr. 320,000 genehmigt. Mit
dem Bau soll sofort begonnen werden.

Bauwesen in Bern. Für den Umbau des Per-
sonenbahnhoses Bern, des Güterbahnhofes
Weyermannshaus, sowie des Rangierbahn-
Hofes Wylerfeld, Verlegung des Lokomotiv-
depots, verlangt die Generaldirektion einen Kredit von
12^/s Millionen Franken. Den 6. ds. wurden die Mit-
glieder der ständigen Kommission des Verwaltungsrates
der Schweizerischen Bundesbahnen, sowie die General-
direktion mit Extrazügen von Bern nach Wylerfeld und
nach Weyermannshaus befördert, um an Hand der
Pläne die nötigen Aufschlüsse entgegenzunehmen und
das betreffende Terrain zu besichtigen.

Die Studien für den Berner Alpendnrchstich werden
durch das Unternehmersyndikat für beide Projekte —

Lötschberg und Wildstrubel — fortgesetzt. Sobald die

Witterung es erlaubt, beginnen die Detailaufnahmen
auf dem Terrain.

Bauwesen in Luzern. Die Gemeindeversammlung
beschloß den Bau des Maihofschulhauses im
Kostenbetrag von 623,000 Fr. Der Große Stadtrat
hat nach Antrag des Stadtrates beschlossen, es sei dem
städtischen Schulorganismus eine den Namen Obere
Töchterschule führende Lehranstalt einzufügen, welche an
die bestehende Mädchensekundarschule anschließen und ein
Lehrerinnenseminar, eine Fortbildungs- und Handels-
schule enthalten soll. Ferner genehmigte der Rat den

Kaufvertrag mit der protestantischen Kirchgemeinde betr.
Abtretung von 1332 Quadratmeter Terrain um Fr.
60,000 zum Bau einer neuen Kirche.

Bauwesen in Solothurn. Das „Tagblatt" schreibt:
Mit Beginn des Frühjahrs hat die Bautätigkeit in
Solothurn wieder mit aller Macht eingesetzt und zwar
in bedeutend intensiverer Weise als in früheren Jahren.
Sowohl im Jndustriequartier als in Neu-Solothurn
hat sich ein reges bauliches Leben entwickelt. Zwischen
Bielstraße und Kapuzinergasse scheint neben den neuen
villenartigen Häusern, die während den letzten Jahren
in dortiger Gegend in großer Anzahl erstellt wurden,
wiederum eine ganze Reihe Gebäude in Angriff ge-
nommen zu werden. Langgestreckte Rollbahnanlagen
zum Transport des Aushubschuttes und der Baumate-
rialien sind in der Installation begriffen; umfassende
Terrainaushebungen werden vorgenommen, während
an anderer Stelle die Maurer und Steinhauer schon
in großer Zahl an der Arbeit sind. Ebenso kann
man eine emsige Tätigkeit in der Richtung gegen
Langendorf beobachten, in der Nähe des großen, ganz
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